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Norbert Singer 
 

Ein Ingenieur lebt für den Rennsport 
 
 

Diskussionsleitung: Leonie Hub und Tom Borchert 

 
Donnerstag, 29. November 2018 

Einlass 18.30 Uhr 
Beginn 19.00 Uhr 

 
Oberer Musiksaal  

Friedrich-Abel-Gymnasium  
 
Der Eintritt ist frei, für eine Spende zur Finanzierung des Abends bedanken sich die Veranstalter. 
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Liebe Eltern, liebe Schüler,  

liebe Freunde des 

Friedrich-Abel-Gymnasiums, 

 

der Förderverein und die Schulleitung des Friedrich-Abel-Gymnasiums, unterstützt vom Elternbeirat, 

haben mit der Reihe „Gäste am Friedrich-Abel-Gymnasium“ ein Forum für Persönlichkeiten aus 

Kunst, Wissenschaft, Politik und Gesellschaft geschaffen.  

 

Unser nächster Gast wird Norbert Singer sein.  

 

Norbert Singer studierte an der Technischen Universität München Maschinenbau, Fahrzeugtechnik 

und Raumfahrt und schloss sein Studium als Diplomingenieur ab. 

 

1970 kam er in die Porsche Rennabteilung und arbeitete bei den Projekten 917, 917/10 und 917/30 

mit.  

 

1972 wurde Norbert Singer Projekt- und Einsatzleiter, zunächst mit dem 911 Carrera RSR, mit dem 

Porsche 1973 gleich ein Gesamtsieg beim 24h Rennen in Daytona/Florida gelang. 

Seine Entwicklungen der Porsche-Rennwagen z.B. beim Turbo Carrera, 935, 956/962 und den 

verschiedenen Versionen des 911 GT1 führten zu mehren Sportwagen-Weltmeisterschaften, zu 

IMSA-GT-Meisterschaften in den USA und Kanada und zu insgesamt 16 Siegen in Le Mans .   

 

Ab 1999 arbeitete Norbert Singer an verschiedenen Rennprojekten und betreute Rennteams in 

Europa und in den USA.  

 

2003 erhielt er für seine Verdienste um den Rennsport die Auszeichnung „Spirit of Le Mans, ACO, Le 

Mans“.  

 

Nach seinem Ausscheiden aus dem Berufsleben blieb er Berater für den Porsche Motorsport, später 

für den ACO (Automobil Club de L‘Ouest, Le Mans).  

 

Seit 2006 ist er Lehrbeauftragter an der Hochschule Esslingen. Auch in dieser Tätigkeit war er sehr 

erfolgreich und erhielt für seine Arbeit die Goldene Ehrennadel der Hochschule Esslingen.  

 

 

Ich freue mich auf Ihr Kommen.  

 

 

 

 

H.-J. Sinnl 

 


